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Durlacher Wochen matt .

Beilage z« Nr . 90 . Samstag . 1 . August 1896 .
Nr . 90 . Kmlsverkündigungsölatt für den Hroßh. Amtsbezirk Purlach . 1896 .

Amtliche Rekiinntmachimgen.
Bekanntmachung .

Das Ab - und Zuschreiben der Grund - , Häuser - , Gewerb -
und Einkommensteuer für das nächstkünstige Steuerjahr 1897
wird am

Montag den 3 . bis Samstag den 8 . Angnst d. I .,
Vormittags von 8 bis 12 Uhr , im Rathhaussaal dahier vorgenommeu
werden .

Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :
I. In Mezug auf die Grund - und AäuserUeuer :
Wer wegen Wechsels in der Person des Pflichtigen ab - und zu¬

geschrieben haben will oder aus einer anderen Ursache die Berichtigung
oder den Strich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt , hat
selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen, und sofern es sich
um das Zuschreiben an eine dritte Person handelt , diese letztere zum
gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen . Alle Veränderungen , welche im
Grundbuche eingetragen sind , werden übrigens von Amtswegen ab - und
Zugeschrieben.

II . In Z3ezug auf die Gervcrbfleuer :
Der Gewerbfteuer unterliegt das Betriebskapital der im Groß -

herzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ausschließlich der
Land - und Forstwirthschaft , vorausgesetzt , daß das steuerbare Betriebs¬
kapital mindestens den Betrag von '700 Mark erreicht .

Die gewerbsteuerpflichtigen Personen , männliche und weibliche , In¬
länder oder Ausländer , auch gewerbsteuerpflichtige Korporationen , Vereine ,
Gesellschaften haben schriftliche oder mündliche Steuererklärungen
abzugeben :

a . wenn sie eine der Gewerbfteuer unterliegende Unternehmung be¬
gonnen haben , aber noch nicht zur Gewerbfteuer angelegt sind ;

d . wenn sich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maßgebenden
Verhältnisse am 1 . April des Jahres über den bereits be¬
steuerten Betrag um mindestens 5 Prozent und mindestens um
700 Mark erhöht hat .
III . In ZAezug auf die GinkemruenUeuer :

Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Ge¬
setze vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — das gesummte
in Geld , Geldeswerth oder in Selbstbenützung bestehende Ein¬
kommen , welches einer Person aus im Großherzogthum gelegenen
Grundstücken und Gebäuden , aus auf solchen Liegenschaften ruhenden
Grundrechten uud Grundgefällen , aus im Großherzogthum betriebener
Land - und Forstwirthschaft und den daselbst betriebenen Gewerben , aus
öffentlichem oder privatem Dienstverhältniß , aus wissenschaftlichem oder
künstlerischem Beruf oder irgend anderer gewinnbringenden Beschäftigung ,
sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartigen Bezügen im
Laufe eines Jahres zuflicßt , und zwar ohne Rücksicht darauf , ob
es von andern Steuern bereits getroffen wird oder nicht .

Steuerpflichtig sind :
1 . Landes - und sonstige Reich sänge hörige , welche ihren

Wohnsitz (Aufenthalt ) im Großherzogthum haben , desgleichen
Rcichsausländer , welche des Erwerbs wegen ihren Wohn¬
sitz im Großherzogthum haben : mit ihrem gesummten steuer¬
baren Einkommen .

2 . Reichsausländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren
Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem aus reichs¬
ländischen Bezugsquellen fließenden steuerbaren Einkommen .

3 . Personen , welche nicht im Großherzogthum wohnen :
nur mit ihrem Einkommen aus im Großherzogthum gelegenem
Grundbesitz , einschließlich von Gebäuden und den daselbst be¬
triebenen Gewerben , sowie mit ihren Gehalts - , Pensions - und
Wartcgcldbezügen aus einer badischen Staatskasse .

4 . Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschafteln
auf Aktien mit demjenigen Theil ihres steuerbaren Ein¬
kommens , welcher dem Umfang ihres Geschäftsbetriebs inner -

, halb des Großherzogthums entspricht .
Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und zur

Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommen
ruhenden Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Schuldzinsen )den Betrag von 500 Marl jährlich nicht erreicht , unterliegen der Ein¬
kommensteuer nicht. Auch sind Gehalte , Pensionen und Wartegelder ,welche aus einer nichtbadischcn Staatskasse bezogen werden , ferner
die Dienstbezüge (einschließlich der Militärpensionen ) der Militärpersonen
aus der Klaffe der Unteroffiziere und Gemeinen , die Dienstbezüge der
aktiven Gendarmen vom Oberwachtmeister abwärts , sowie alle Sterbc -
guartalbezüge steuerfrei .

Eine Einkommensteuererklärung haben , sofern dies nicht schon seit
1 . April l . I . geschehen sein sollte , alle Personen einzureichen, welche am
I . April I . I . sich im Besitz eines steuerbaren Einkommens befanden ,
für welches die Stenerpflicht in hiesiger Gemarkung begründet war . Die

Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung ( Steuerdistrikt ) begründet , in
welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassung hat oder , beim Mangel
eines Wohnsitzes im Großherzogthum , den größten Theil seines steuer¬
baren Einkommens bezieht . Jedoch sind diejenigen Steuerpflichtigen von
Abgabe einer Erklärung entbunden , welche in dem Steuerdistrikt , in
welchem am 1 . April I . I . ihre Steuerpflicht begründet war , bereits zur
Einkommensteuer veranlagt und nach dem Stande ihrer Einkommensver¬
hältnisse am genannten Tage mit keinem höher » Steueranschlag als dem
angesetzten, zu besteuern sind.

IV. Srn Allgemeinen :
Gewerb - oder Einkommensteuerpflichtige , welche zur Abgabe einer

Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt , eine
solche abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung ansprechen zu können
glauben oder aus irgend einem besonderen Grunde eine Berichtigung ihrer
Steueranlage bewirken wollen . Ebenso sind die Gesuche um gänzliche
Entfernung aus dem Kataster , desgleichen um Berechnung von Steuer¬
abgängen und Steuerrückvergütungen unter entsprechender Begründung
vorzubringen .

Druckformulare zu den Gewerb - wie zu den Einkommensteuer¬
erklärungen nebst Anleitungen zu den letzteren werden von heusr^ aLZüs
zum Ablauf der obigen Tagfahrt beim Schatzungsrath unentgeltlich
verabreicht .

Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder
in wahrheitswidriger Weise erstattet , unterliegt der gesetzlichen Strafe . :

Durlach den 1 . Juli 1896 . ^Der Vorsitzende des Schatzungsrathcs :
'

- -—ON
H . Steinmetz .

'

Bekanntmachung.
Das Großh . Amtsgericht zu

Durlach hat folgendes
Aufgebot

erlassen :
Die Gemeinde Grünwcttersbach

besitzt auf der Gemarkung Grün -
weitersbach nachbeschriebene Liegen¬
schaften , nämlich :

1 . Lgrb . Nr . 471 , 41 u 40 gm ,
Gewann Bannholz , 2 . Lgrb . Nr .
548 a . — ss -, 527 u 55 gm , Gewann
Waisengarten , 3 . Lgrb . Nr . 857 ,
24 L 84 gm , Gewann Haulcnberg ,
4 . Lgrb . Nr . 962 , 63 a 90 gin
Wiesen im Eichbusch , 5 . Lgrb . Nr .
2046 , 74 a 70 gm Acker im Horf -
wald , 6 . Lgrb . Nr . 3321 , 93 a
51 gm Acker in der Eichhalden ,
7 . Lgrb . Nr . 3322 , 335 n 07 gm
Acker in der Eichhalden , 8 . Lgrb .
Nr . 3354 , 19 u 53 gm Wiese im
Reikert , 9 . Lgrb . Nr . 645 , 9 a
88 gm Wiese im Eichbüschle ,
10 . 165 Im 19 a 05 gm Wald in
9 Abtheilungen neben Gemeindegut ,
Gemarkung Ettlingen , Wolfarts¬
weier und Busenbach .

Bezüglich dieser Liegenschaften
findet sich in den Grund - und
Psandbüchern der Gemeinde Grün¬
wettersbach ein Eintrag nicht vor .

Es werden nun alle Diejenigen ,
welche auf diese Liegenschaften in
den Grund - und Pfandbücheru der
Gemeinde Grünwettersbach nicht
eingetragene und auch sonst nicht
bekannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte geltend
machen wollen , aufgefordert , diese
ihre Rechte spätestens in dem auf

Freitag , 13 . Nov . l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem diess . Amtsgericht be¬
stimmten Aufgebotstermin geltend
zu machen , widrigenfalls die nicht
angemeldeten Rechte für erloschen
erklärt werden

Durlach , 9 . Juli 1896 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

B r u t t e l .

Privat -Anzeigen.
Eine schöne Wohnung von

1 Zimmer und Küche im 2 . Stock
ist auf 23 . Oktober zu vermiethen

Mühlstratze 8 .

Llhöue Woljuims
auf Oktober zu vermiethen

Karlsruher Hof . 3 . St .

Hauptstratze 9 , gegenüber der
Kaserne , ist auf 23 . Oktober der
dritte Stock mit 6 Zimmern nebst
Alkov , Küche, Keller und 2 Kammern
zu vermiethen .

In schönster Lage der Stadt ist
auf 23 . Oktober eine Wohnung
von 3 Zimmern und allem Zugehör
zu vermiethen . Kann auf Wunsch
auch früher bezogen werden .

Blumenvorstavt Itt.

Wopnung zu vermietpen.
Batmhofstrahe l , gegenüber

dem Bahnhofgebäude , der zweite
Stock mit 6 Zimmern nebst Zu¬
behör auf 23 . Oktober d . Js .
Näheres daselbst .

Glöliingcr Straße 3 1 ist
der 2 . Stock mit Balkon und der
3 . Stock (Mansarde ) mit allen Be¬
quemlichkeiten auf 23 . Oktober zu
vermiethen . Näheres parterre .

Bauplatz zu verkaufen
an belebter Straße in gesunder ,
freier Lage , passend für Privat¬
oder Geschäftshaus . Näheres

chröhinger Straße 3 L, DurlaK.
Kleiner weißer Kund

mit
"

braunen und schwarzen Flecken
verlaufen . Vor Ankauf wird ge¬
warnt . Abzuliefern gegen Belohnung
_ Schlötzle .

Zu verkaufen :
Pflug , Egge , 2 Wagen , 1 Berner¬
wägelchen , Pferdegeschirr , leere
Flaschen , Faß - und Bandgeschirr
und sonst verschiedener Hausrath bei

Gasthaus z. Kanne , Söllingen .



Die Dreschmaschine
auf der Schnessermühte VergSause » ist wieder in Betrieb und wird
Jedermann zur Benützung empfohlen .

in alle « roßen
für Private , Hotels ,
Fleischereien rc. , das
sauberste und solideste
Fabrikat , mit allen
bewährten Neuer¬
ungen ausgestattet ,
empfiehlt billigst

Karlsruhe ,
Telephon 56 .

Mustr . Preisliste
franco !

I » r .
Spezialarzt ,

OI » rvi » , Ls » » « » - , Ha - Islaia « » ,
wohnt fetzt

Sprechzeit 11 — 1 und 2— 4 Uhr . Sonntags ungewiß .
Karlsruhe , im Juli 1896.

Hkurrnberg MurgHof
fadere Mirkhschaft ),

schöner schattiger , luftiger Garten , empfiehlt sich den geehrten
Gesellschaften , Bereinen , Nachhochzeittn auf 's Beste . ,

eitler . ,

Prima gesiebte Nußkohlen ,
„ „ Anthracitkohlen,
„ Fettschrot,
„ Schmiedekohlen,
„ Saarkohlen

treffen in größeren Quantitäten von jetzt ab wieder für mich ein und
nimmt Bestellungen zu billigsten Sommerpreisen für den Winterbedarf
jetzt schon entgegen

Lmil ä . . SoLuLiät .

W

V

ß

E

Geschäfts-Empfehlung .
Meinen werthen Kunden , sowie Freunden und Gönnern

zur Nachricht , daß ich von heute an neben meinem Maß¬
geschäft stets vorräthige Waare führen werde und mein Lager
in allen Artikeln in

Herren -, Damen - H Kinderstiefeln
von den einfachsten bis zu den feinsten bestens sortirt ist.

Ich werde cs mir angelegen sein lassen , meine Kunden
mit nur guter Waare zu billigen Preisen zu bedienen .

Reparaturen werden bestens angcfertigt .
Achtungsvoll

Helirrlvl »
Lchukrnckcbernreister , Spitalstraße 17 ,

im Hause der Frau Kesselhciin.
Durlach den 24. Juli 1896 . .

ß
W

M Schluß 1V. AuM . A
Verkauf zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Halbwoll . Hauskleiderstoffe , doppeltbreit ,
Lodenstoffe , ganz besonders preiswerth . .
Reinwoll . Damenkleiderstoffe , doppeltbrt .
Karo , bunt und schwarz- weiß , schöne Muster .
Jupon für Unterröcke , sehr hübsche Streifen .
Kattune , hell und dunkel, in reicher Auswahl
Blousenwaschstoffe mit reizenden Bordüren
Kölsch, roth -weiß karrirt , für Bettbezüge . .
Bettbarchent in roth -rosa gestreift . . . .
Matratzendrcll , schöne Muster , 120 em breit
Weiß Dowlas für Betttücher ohne Naht
Weitz Baumwolltuch , seit . Gelegenheitskanf

liVollsn « ^ svqusi 'rlsvkIsFelsvstvi, .
Gardinen ,

Läuferstoffe ,
Möbelstoffe ,

LleMe vameMMmtM.
Buxkin , Tuch , Kammgarn , Cheviot

Reste aller Art besonders billig.
Kußtav Latznmsnn,

Kaiserstraße 125 , nächst öer Krreuzstrtcrße

garantirt echtes Schweishaar —
empfiehlt

H -« - L H ^
tzZZ § -s 2 'Lt !>N s K.s ^ ^ -2 -s

r-» E , .. . ^

Meter 30 Pfg .

ß

Portisre « ,
Uorlagen ,

Tischdecken .

Die Weinhandtung
von

LmLI Srs .k, öLä LSlüll^ er L. 8t.,

6 . k06dtölld6rzei''8 TölniLeLsL ^ LLLsr
«taatliob ^eprüst , von ärrtlicbon Autoritäten bei entrlinäeien uns
schwachen Augen als unübertrolloo empkoblsu , vorrüMeb bei Llieäer -
scbwävbe , feinstes ? aetllm . in l 'Iaeons ä 40 null 70 ktz .

^ lieinveriv' auk kür vurlacb bei I . H . 81enz ; «- l .

Filiale : Durlach , Zehntstrabe 6,
bringt ihr gut sortirtcS Lager in garantirt
reinen eb in cm -

pfchlcnde Erinnerung. Geff. Aufträge beliebe man bei Herrn Ä . Äraf zurStadt Tnrlaäi oder bei Frau Weickert WIK . zuin Kranz abgeben zu wollen .
Badische Weine . — Rhein - und Raheweinc .

Süße Milch
ist zu haben im

Gasthaus rum Löwen .

Gin kräftiges Mädchen zum
sofortigen Gintritt gesucht

_ _ Elrjcnb ad .


	[Seite 456]
	[Seite 457]

